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Türsteuerungssysteme / E-Türöffner

Türsteuerungssysteme			 

Elektronische Türsteuerungssysteme sind immer als 
komplette, funktionierende Einheit zu betrachten.  Die 
verwendeten Steuerelemente sind je nach Funktion 
sowohl in Zarge und Türblatt als auch extern am Mau-
erwerk einzubauen bzw. vorzubereiten. Dabei ist zu be-
merken, dass es verschiedene Lösungen gibt um die 
gewünschte Türsteuerung (Funktion) zu erreichen. In 
jedem Fall ist dies bereits bei der Planung festzulegen, 
damit die notwendigen Vorrichtungen in der Zarge und 
im Türblatt rechtzeitig hergestellt werden können. Die 
ordnungsgemäße Funktion bedingt immer ein Zusam-
menwirken von Schloss, Beschlag, Zuhalteeinrichtung 
oder Öffnungselementen, und deren Überwachungs- 
und Steuerelementen.

Grundsätzlich unterscheiden wir folgende Systeme:

l Zutrittskontrolle ohne Fluchttürfunktion

l Zutrittskontrolle nach außen bzw. in Fluchtrichtung

l Zutrittskontrolle nach innen bzw. gegen Flucht-
   richtung

l Zutrittskontrolle  in beide Richtungen

Aufgrund der unterschiedlichen technischen Ausfüh-
rungsmöglichkeiten und des eingeschränkten Anwen-
dungsbereiches der Normen ÖN EN 179 oder ÖN EN 
1125 (Fluchttürsysteme) ist es nicht immer möglich, die 
gewünschte Ausführung in Kombination mit der elek-
trischen Türsteuerung gemäß den geltenden Normen 
zu erfüllen.

18.4.1

E-Öffner			 

Standardmodell:

l eff-eff

l DORMA

l BKS

Varianten:

l mit oder ohne Feuerschutzeignung

l mit oder ohne Fallenführung (türtypabhängig)

l mit Arbeitsstrom- oder Ruhestromfunktion

l als Fluchttüröffner

Links:

EFF-EFF 	 www.eff-eff.de

BKS			   www.bks.de

DORMA	 www.dorma.com
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Türsteuerungssysteme / E-Türöffner

E-Öffner-Modelle:			 

Arbeitsprinzip E-Öffner
EFF-EFF

E-Öffner
DORMA

Anforderung an den E-Öffner Schließbleche je Türlinie

1-flüglig*

( ) ... neue Modellreihe

ohne 
besondere 

Anforderung

für 
Feuerschutz-

türen

für 
Fluchtüren

Flach-
schließ-
blech

Flachschließblech 
mit 

Fallenführung

Arbeitsstrom 14 (116) 117 l - - UT4x1 US4x1,UT6x1,
US6x1,LF6x1,Arbeitsstrom 142 (143) 447 - l -

Arbeitsstrom 131 447 Lucky - l l

Ruhestrom 331 (332) - - l l

2-flügelig** ohne 
besondere 

Anforderung

für Feuer-
schutztüren

für Fluchttüren Winkelschließblech

Arbeitstrom BKS 9242 - - l - UT6x2, US6x2

*) Aufgrund der unterschiedlichen Einbautiefen der E-Öffner Modelle ist der Zargenspiegel den erforderlichen 
Gegebenheiten anzupassen. E-Öffner nach dem Arbeitsstromprinzip sind stromlos verriegelt. Ein E-Öffner 
welcher im stromlosen Zustand entriegelt ist (Ruhestromprinzip) darf nicht für die Zuhaltefunktion beim 
Hauptschloss einer Feuerschutztüre eingesetzt werden. Ruhestromöffner werden  meist als Steuerelemente 
für elektrische Zutrittskontrollen von Fluchttüren verwendet. Die Anforderung „Fluchttüren“ gewährleistet die 
einwandfreie Funktion auch bei einem großen Anpressdruck auf das Türblatt (vorlasttauglich). Erforderliche 
Zusatzfunktionen sind dem Herstellerkatalog zu entnehmen und separat anzugeben.

**) Das Modell BKS B 9242 wird ausschließlich in Verbindung mit den dafür vorgerichteten Stehflügel-Treib-
riegelschlössern verwendet.

System Funktion Beschreibung

T1 Zutrittskontrolle nach außen, 
oder nach innen, oder in beide Rich-
tungen ohne Fluchttürfunktion

Die Türe ist mit einem E-Öffner oder einem E-Schloss mit Drückersteuerung aus-
gestattet, welche von berechtigten Personen über ein Steuermodul (Codetaster, 
Kartenleser, Fingerprint, etc.) freigegeben werden können.

T2 Zutrittskontrolle nach außen in 
Fluchtrichtung

Die Türe ist im Normalbetrieb von außen nur mit dem Schlüssel begehbar 
(Knopf). 
Von innen ist ein Öffnen für berechtigte Personen über ein Steuermodul (Code-
taster, Kartenleser, Fingerprint, etc. möglich). 
Im Panikfall ist das Öffnen von innen nach vorhergegangenem Drücken einer 
NOT-AUS-Taste (deaktivieren der kontrollierten Zuhalteeinrichtung) möglich. Bei 
Stromausfall ist die Türe über die mechanische Panikfunktion des Schlosses 
begehbar.

T3 Zutrittskontrolle nach innen 
gegen Fluchtrichtung

Die Türe ist in Normalbetrieß von außen über ein Steuermodul (Codetaster, 
Kartenleser, Fingerprint, etc.) begehbar (Knopf).  Von innen ist ein Öffnen immer 
über die Panikfunktion möglich.

T4 Zutrittskontrolle in beide Rich-
tungen (Fluchttüre nach außen)

Die Türe ist im Normalbetrieb von außen und von innen über ein Steuermodul 
(Codetaster, Kartenleser, Fingerprint, etc.) begehbar (Knopf). 
Im Panikfall ist das Öffnen von innen nach vorhergegangenem Drücken einer 
NOT-AUS-Taste (deaktivieren der kontrollierten Zuhalteeinrichtung) möglich. Bei 
Stromausfall ist die Türe über die mechanische Panikfunktion des Schlosses 
begehbar.

... nach außen = Türe nach außen aufgehend (in Fluchtrichtung)

... nach innen = Türe nach innen aufgehend (gegen Fluchtrichtung)

18.4.2


